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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis /
Nro . 40. Mittwoch den 3. Februar 1843.

ffft it Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg is .

Verfügungen - es Direktorii -es Dreisamkreises.
( Die Gemeinden und Städte können keine Kapitalien zur Abzahlung der ihnen aufgekünde «

ten Passivkapitalien ohne höhere Ministerialgenehmigung aufnehmen .)
K . D . Nr . niß . Den sämmtUchen Landes » und Grundherrlichen Aemtern diese -Kreises wird aus Anlaß einer anher gelangten hohen Resolution deö Großherzoglichen Hoch ,preislichen Ministern deS Innern LandeS -OekonomiedepartementS vom rzren d . M . Nr . ior .andurch zur Nachachtung bekannt gemacht , daß , wenn von Gemeinden oder Städten Ka »pitalken auch zur Abzahlung der ihnen ausgekündigten Passivkapitalien ausgenommen werden ,die Abhör der betreffenden Gemeinden riritim zwar nicht nöthig , jedoch in jedem Fall hie »von die Anzeige und Anfrage dahier zu machen , und die Ermächtigung zur Kapitalauf¬nahme einzuholen ist .
Freyburg den 25 . Jänner 1813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisamkreises .» 0 » Roggenbach . Tdf, GLLmanu.
( Der Verkauf der von dem Apotheker Mörikc zu Neustadt am Kocher zubereitetcn und ver «

schickten sogenannten BlutreinigungS -Pillen wird als höchst schädlich verboten . )
K . D . Nr . 7240 . DaS hohe Ministerium des Innern Landes .Polizeydcpartement hatunterm zten Jänner l . I . Nr . 92 . den Verkauf der von dem Apotheker Mörike zu Neustadtam Kocher zubereiteren und verschickten soaenanvten Blutreinioungs -Pillen , welche die Kdnigl .Würrembergkichen Behörden als äußerst schädlich befunden , und deren Absatz sich auch in die

diesseitigen Lande verbreitet hat , strenge zu verbiethrn beschlossen ; die Bezirks » und Stadt »ämrer , io wie alle sonstige Polizeyb - Hörden erhalten daher den gemessensten Auftrag , inihren Bezirken den Verkauf dieser schädlichen Pillen nicht nur zu verhindern ; sondern sieauch , wo dieselben gefunden werden , zu vertilgen .
Freyburg den 27 . Jänner rZlZ .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisamkreises .
von Roggenbach . vdt . Güilmann .
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^ Bekanntmachung .

( Die bcy Sendungen na cd den französischen Departements im nördlichen Deutschlande nö >
thigen Certificate ci'cnigiQc betreffend . )

Nach denen bey der Generaldirection der Königlich Westfälischen Posten eingezogenen
Erkundigungen sieht man sich veranlaßt , hiemit nachträglich zu den schon in den Anzeige »
blättern erschienenen Bekanntmachungen vom 6ten Dezember * 8n . und 7ten Jänner 1812 ,
welche auch in Nr . 9 . der Großherzoglichen Staatszeitung vom l8ten Februar 1812 . ringe «
rückt worden , noch zur Kenntniß des Publikums zu bringen , daß außer den dort schon
aufgesührken Bedingungen der Einführung von den genannten Artikeln nun auch noch die »
jenigen hinzukommen ^ daß die den erlaubten Einfuhrartikeln bepzulegenden Certificate d ’o -
rigine in französischer Sprache abgefaßt seyn müssen , indem sonst die Sendungen
zurück gewiesen , und auf Kosten des Absenders wieder retour geschickt werdem

Karlsruhe am ly . Jänner 1813 .
Großherzvglich Badische Post » Directlon .

Local - Verordnung .
( Das Erscheinen der vorgelgdenen Parthirrn vor dem Stadtamtsrevisorat betreffend .)
Das diesseitige Amtsrevisorat hat anher angezeigt , daß nicht selten ein oder andere Parthie

auf geschehene Vorladung entweder gar nicht , oder doch nicht zur gehörigen Stunde erschiene ,
wodurch nolhwenbig Verwirrung in Geschäften entstehen müssen .

Man sieht sich deshalb veranlaßt , die unterm IZten May v. I . ergangene Verordnung
rücksichtlich des pünktlichen Erscheinens vor dem Stadtamt auch auf das Amtsrevisorat aus »
zudehnen . Freydurg den löten Jänner 181 Z .

Großherzvglich Badisches Stadt . Amt .
vo » Jagemann . Risch . '

Obrlgkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un »
ttr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Ltquidiruug
derselben vorgeladen . — Aus dem

F . F . Justrzamt Reustatt

zu Neu statt an den sich schon mehrere
Jahre mit Gutfuhrwerk abgegebenen Bürger
Mathä Tritschler auf Mittwoch den
10trn Februar d. I . vor dem dasigen
Amtsrevisorat ;

zu Reu statt an den Bürger und Metzger »
meister Alvys Falters auf Samstag
den IZten Februar d. J . vor dem dasigen
Amtsrevisorat . Aus dem

Bezirksamt Tryberg
( 3) zu Neukirch an den Joseph Hll «

singer auf Freytag den Lten Februar
d- I . Vormittags 9 Uhr vor dem Amlsrevi «
sorat in Tryberg . Aus dem

F. F. Justizamt Stühlingrn
( Z) zu Rasbach an den Joseph Gro «

mann , Azenmayer genannt , auf Samstag
den ölen Februar d. I . vor demAmtsrr »
visorat in Stühlingrn . Aus dem

Bezirksamt Konstanz
( 1 ) in der Reichenau an die Cacilia

Honsel , grborne Sauter , auf den 24 t « n
Hornung d. I . vor Grvßherzogl . Amt in
Konstanz ;

(Z) zu Konstanz an den Bürger undGla«
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ßmirrister Fidrl Garg auf den 9ten Fr »
bruar d. I . vor Amt daselbst .
Schnldenliquidativn des Jacob Schneider

von NuDorf .
Man findet sich veranlaßt , den Schuldenstans

des Bürgers Jakob Schneider von Nuß.
dorf zu untersuchen .

Zu diesem Ende werden dessen Gläubiger zu
rechtsgültiger Lkquidirung ihrer Forderungen
vor dem hiesigen Amtsrevisorake auf Dien ,
- ag den Aten Hornung d. I . bey Verlust
derselbe » vvkqeladen.

Salem den 25. Jenner 1813»
Markgräflich Badisches Bezirksamt,

v. Seyfried .
Schuldenliquidationdes Joseph Hauser zu

Hausen a. d. Möhlr.
( 1) Joseph Hanier , der junge Beck ,

Bürger zu Hausen a. b. Möhlc , ist gesonnen,
ftin sämmltlches Vermögen an seine Tochter
abzutrcten .

Zur Erhebung seines Schuldenstandes wird
Demnach Liquidakionsragfahrt auf Donner »
stag den I8ten dieses früh « 9,Uhr vor
Amt dahier angevrdnet , bev welcher sammtliche
Gläubiger um so gewisser ihre Forderungen
anzumeiden und zu liquidiren haben , als man
ihnen für die Zukunft keine Rechtshülst mehr
angcdeihen lassen kann.

Frcyburg den 1 . Hornung 1813,
Grundherr! . Baron ». Faikensteinischrs Amt.

Mauz .
Schuldenliquidationder B e r n a ne r sch r n Ehe.

leute von Gottenheim .
( i ) Andurch werden alle diejenigen , welche

an Joseph Brrnaurr und seine Ehefrau
M ria Anna , geborne Hunn , bürgerliche
Eh. leute in Gottenheim, eine Anforderung zu
machen haben , vorgeladen , diese Dienstags
den 2 Zten dieses Monats früh S Üir
vor Amt dahier um so gewisser anzumeldcn
und zu liquidiren , als sie sonst aus der vor.
ba » denen Masse keine Zahlung ,u gewärtigen
haben.

Frevburg den 1 . Hornung 1813»
Großherzogiich auch Grundherrlich von Kran.

Mauisches' Amt.
M -alltz

Schuldenliquidation des Schutzbürgers Bloch" Weil zu Lörrach.
Die Gläubiger des Schutzdürgers Laibele

Bloch Weil zu Lörrach werden andurch auf.
gefordert , ihr« Ansprüche an die Vermögens»
masse , nachdem am 26rrn Dezember 1S12 dir
Eröffnung des Gamverfahreris erkannt worden ,
auf Dienstag den Sie » Februar d. I .
vor der Commission auf dem hiesigen Ralhhaus
einzugcben , well nachmals das vorhandene Ber»
mögen zunächst nur an die sich meldenden
Gläubiger vercheilt werben Ivird^

BerMt Lörrach den 16. Jenner 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Deimling .
Schuldenliquidation der DämPfeifchen

Eheleute von Gernspach .
Die Gläubiger des von Gernfpach im Murg »

kreis gebürtigen und allda wieder wohnhaften ,
aber in Markt ansaßig gewesenen Lehenwirth
Christoph Heinrich Dämpfrlschen
Eheleute haben ihre Forderungen auf Mon .
tag den 22len Februar d. J . Vormittag-
9 Uhr im Wirlhshaus zu Markt vor der Com»
uuflion allda ciiizugcden und zu erweisen , weil
nachmals dir , jedoch kaum zu Bezahlung der
schon bekannten Gläubiger der ersten Ordnung
hinreichende Ganlmassc , an die sich meldendem
Gläubiger nach dem Gesetz verabfolgt wer¬
den wird.

Lörrach den 15» Jenner 1813.
Großherzogliches Bezirksamt

De imling .
Schuldenliquidation des Sebastian Osch>

wald von Mößkirch..
(3) Gegen den Burger Sebastian Osch ' '

Wald dahier , sonst Schmalz. öafcfcf genannt'iji ber Gantprozeß erkannt , und zur Liquida ,
tion der 8te , zur Vermögenslicitation aber
d e r y t e F r b r u a r nächsthin bestimmt worden^Die Schuldglqubigcr haben daher bey Vcr,
Meldung der Ausschließung an rrsterem Tagevor dem Amtsrevisorat dahier ihre Forderungen
behorlg zu liquidiren , und die Kaufsliebhaber
zu desftn in einem rigenthüml 'chen Haus und
Garten , dann in einem geschlossenen Erblehrn.
gut vr . 20 Jauchrrt 3 Vierling, 120 Ruthem
an Wies und Ackerfeld , nebst Haab und Waar »
Schiff «nd Grjchirr brstrptndm Vermögen fick
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in dessen Behausung an darauf falzendem Tage
dahier einjufiaden , auch die Creditoren zu Be»
sorgung ihres Interesse dabey zu erscheinen/
fremde Käufer aber bestimmte obrigkeitliche
Zeugnisse über ihre Zahlungsfähigkeit und guten
Aufführung deyzubringen.

Mößkirch den 12 . Jenner 1813.
Fürstlich Wrstenberg. Justizamt .

B a u r .
Ausgetretener Vorladungen .
Nachbrmerkee böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monate« bry ihrer Obrigkeit stellen /
und wegen ihres Austritts »« antworte« / wt,
dLtgenfalls gegen dieselbe nach der Landeskon »
ffilutlon wider ausgetretene Unterthanrn ver.
fahren werden wird. — Aus dem

Bezirksamt Stockach
( 1) von Eigrltingen der Sergeant Mi »

chael Müller / welcher von dem leichten
Insantcrie -Devot.Bataillon deserttrt ist / binnen
3 Monaten. Aus dem

Bezirksamt Konstanz
(3) von Konstanz der Bürgerssohn Io »

Hann Georg Stein Me , seiner Prosesston ein
Schreiner / welcher durch den letzten Milizzug
zum Activvienst berufen ist / binnen 2 Monaten.

Aus dem
Bezirksamt Neckargemünd

von Langenzell Friedrich Bild / welcher
bey der Ziehung für 1813 durch dasLoos zum
Kriegsdienste bestimmt wurde / binnen sechs
Wochen ;

von Gauangelach Johannes Schoch /
welchen bey der Rilitärkonscription für 1812
das Loos zum Kriegsdienste getroffen hat / bin»
«en 6 Wochen ;

von Gaiberg der schon längst abwesende
Jakob Reißer / welchen das Loos zum Kriegs*
bienste getroffen hat / binnen 6 Wochen .
Vorladung des Deserteurs Benedikt Schrank

von Stetten am k. M.
( 1) Benedikt Schrank von Stetten am

k. M . / Gemeiner bey dem Großherzogltchen
leichten Jofanteriebataillsn von Lingg , ist schon
tm Merz v. I . treulos entwichen . Derselbe

wird deswegen hiermit aufgefordert, sich inner»
halb 8 Wochen bey seinem Bataillon oder vor
nnlerzeichuctem Amte um s» gewisser zu stellen,als sonst gegen ihn nach der LaudeSkonstitution
gegen ausgetretene Unterthanen verfahren wer»den würde .

Stetten am k . M . den 24 . Jenner 1813.
Markgrästtch Badenschcs Justizamt.

Bleibimhaus .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 1) Jakob Fricdrlch Hof / Schaafknecht von
Dinbelshcim ,

Carl Philipp Gerlach von Bauer »
dach , und

Ludwig Fsstler von Gölshause« /
weiche zum Aktiv» Mililärdieust berufen sind ,werden aufgefordert / stch binnen 3 Monaten
dahier zu sistiren / widrigens zu gewarten , daß
nach der Landeskonstilution gegen fie versah»ren wnde.

Brekten den 25. Jenner 1813.
Großhcrzogl . Badisches Amt.

Rettig .
Vorladung der Brüder Georg und Ignaz

Huber von Oppenau.
( 1 ) Die beyden Brüder Georg und Ig¬

naz Huber von Oppenau / welche sich schon
vor 30 Jahren auf die Wanderschaft begebe »/und nach den letzter» im Jahr 1794 auS Lon»
don erhaltenen Nachrichten nach Ostindien sich
eingcsch -ffl haben , werben andurch aufgefordert /binnen einem Jahr so gewiß dahier bey diesem
Amte sich zu stelle« / unv ihr in 3600 ß . beste»
hendes Vermögen in Empfang nehmen , als sie
widrigens als verschollen erklärt / und ihr Ver»
mögen ihren nächsten Anverwandten gegen Cau»
tion eingehäntiget werden wird .

Obrrkirch am 14 . Jenner 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

« ~ Frech .
Vorladung des Joseph Gntrs von Emmin¬

gen aus Eck .
( 1) Der seit mehr als 20 Jahren unbekannt

wo abwesende Joseph GnirS von Emmin»
gen auf Eck , #on welchem die letzte Nachricht
aus dem ehemaligen Pirmont im Jahr 1795
eingekommen ist , oder feine Letbcserben werben
hiemit aufgefordert / sich binnen Jahrssnst da»
hier zu melden , und sein unter Pflegschaft ste»
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henbes Vermögen von bevläufig 600 fl. in 828 fl . bestehende Vermögen binnen Jahresfrist
Empfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe a dato in Empfang zu nehmen , widrigenfallsseinen nächsten Anverwandten in fürsorglichen dasselbe den sich darum gemeldeten nächsten
Besitz auf gesetzliche Art wird übergeben werden . Anverwandten des Abwesenden in fürsorglichen

Engen den 16 . Jenner 1813 . Besitz eingeantwortet werden würde .
Fürstlich Fürstcnbergisches Justizamt . Verfügt Sr . Blasien den 21 . Novbr . 1812 .

Eckhard . > Großherzoglich Bad . Bezirksamt .
Vorladung des Mcygers Georg Kramer Wetzet .

von Steinsfurth . Kundschaftserhebung gegen Blasi Tröndle
( 1 ) Der schon seit ohngesähr 30 Jahren als von Obcrhausen .

Mctzgerknecht sich auf der Wanderschaft befin» ( 3 ) Blasi Tröndle , von Oberhausen ,dende Georg Kramer von Stemsfurly , kam vor unqefähr 26 Jahren unter bas k. k.oder dessen allenfallsige Leidcserbcn , werden östrrichlsche Militär , und kam seit seinem Ein «
hierdurch ausgeforderl , innerhalb einem Jahr teilte weder über dessen Leben noch Tod bisa dato sich dahier zu melden , widrigenfalls dahin eine Kunde rin .
sein unter Curatel stehendes Vermögen seinen Auf Ansuchen dessen nächsten Verwandte «
nächsten Anverwandten gegen hinlängliche Cau » werden daher derselbe oder dessen Leibcserben
lionsleistung verabfolgt werden solle. mit Frist von einem Jahre zur Anmeldung

Sinsheim am 6 - Januar 1813 . um das bisher unter Pflegschaft verwaltete
Fürstlich Lklningensthes Justizamt . Vermögen vorqeladen , widrigcns dessen sich

Krancher . ^ anmeibende nächsten Verwandten in den für »
Kundschaftserhebung gegen Georg Röteler sorglichen Besitz eingewiesen werden würden .von Freyburg . Verfügt dey Großhcrroglichrm Beztrksamte

( 2 ) Georg Röteler von hier ist schon Kenzingen den 11 . August 18121
seit mehrern Jahren von hier abwesend , ohne Wetzet -
daß man von ihm eine Nachricht erhalten hat . Kundschastserhebung gegen den abwesenden An «Es wird daher auf Ansuchen dessen Verwandten ton Fuchs von Kenzingen .
aus Kundschaftserhebung erkennt , und Georg ( 3 ) Der schon vor 28 Jahren unter das k.Röteler oder seine Erben , oder wer immer auf k. ösirnch . Militär getretene Anton Fuchs ,sein in einem halben Häuschen bestehendes Vcr - Bürgerssohn von Kenzingen , oder dessen Lei»
mögen Ansprüche zu machen glaubt , hicmit auf . beserben , werden , da ihr Leben und Aufent »
gefordert , innechalb einem . Iahr und 6 Wochen halt diesseits unbekannt sind , mit Frist eines
fich um so gewisser bey diesem Skadkamte zu Jahres vorgeladen , um das denselben gehörigestellen , und ihre Rechte ausjuführen , widrigcns unter Pflegschaft bis dahin verwaltete Vcrmö .
das Vermögen des Georg Röteler seinen nach - gen ln Empfang zu nehmen , wivrigens die sich
ste » Verwandten , die sich darum gemeidc

'
l ha « anmeldendcn nächsten Seitcoverwandle in dessenden , gegen Caution eingeantwoctrt werden wird , fürsorgliche » Besitz eingewiesen werden würden .

Frcyburg den 26 . Novbr . 1812 . Kenzingen den i t̂ . Oktdr . 1812 .
Großherzoglich Badisches Stadtamt . Großherzogliches Bezirksamt ,von Jagemann . Wetzet .vdt . Risch . Vorladung des Matthäus Kiruer von

Vorladung des abwesenden Martin Merk Neukirch .
von Häuser ». ( 3 ) Gegen den seit 30 Jahren abwesenden( 2 ) Martin Merk , geboren im Jahr Matthäus Kirner von Neukirch wird auf1738 , von Häusern , welcher vor etwa 50 Ku »dschaftserb <dung erkannt , und derselbe oder

Jahren sich von Haus entfernte , und von des- dessen Leivescrde « ausgefordert , binnen einemft » Aufenthalte seit dieser Zeit keine Nachricht Jahre das unter Pflegschaft des Philipp Kerneinkam , oder leine allenfäUigen rechtmäßigen von Fmtwanqen befindliche in 222 fl . 1 kr .Leibeserdk » werden anmik aufgcsokdrrt , das >u dcstehcndr Vermögen in Empfang zu nehmen ;
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« idrkgens dasselbe feinen nächsten Verwandten
in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Tryberg den 13 . Okldr . 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Ernst .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahls - Anzeige .
( 3) Am Ziten v . M . und Jahrs wurden

vor dem Engelwirthshause in Furtwangen vier
Paar schwarze Schaafhäute und eine Puinp .
ampel entwendet .

Alle löblichen Behörden werden geziemend
ersucht , auf den Verkäufer dieser entwendelcn
Gegenstände fahnden , und denselben im Br »
ttctungsfalle gegen Kostencrsatz anher überliefern
zu wollen .

Tryberg den 2 . Jenner 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Ernst .
Mundtodterklärung und Schuldenliquidation

der Michael Kusterschrn Eheleute von
Ektcnheim .

( 2 ) Die Kaminfeger Michael Küster ,
fch e Ebeleute von hier sind für mundtodt im
ersten Grad erklärt < und der Bürger und Be »
ckcrmeister Ferdinand Volk ihnen zum Pfleger
gesetzt. ^

Dicß wird mit dem Anhang verkündet , daß
zur Schuldenliquidation der gedachten Eheleute
Tagfahrt auf Freytag den I2ten Fe .
bruar d. I . Vormittags anberaumt ist , und
fich daher die Gläubiger zu dieser Zeit bey dem
Großherzoglichrn Amtsrevisorat bey Vermeidung
des Ausschlusses einzuündrn und ihre Forderun .
gen zu ilqurdlren haben .

Ektenheim den 20 . Jenner 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D o n s b a ch.
Mundtodterklärung und Schulden « Liquidation

des Joseph Schindlers , Kiefer zu
Hecklinqen .

( d) Joseph Schrndlrr , Kiefer zu Heck.
Ungen , wird wegen üblen Haushalien im ersten
Grad mundkodt erklärt , und für ihn der Ma »
thäus Hämmerte von da als Pfleger amtlich
iwfgcstellt ; welcheszu Jedermanns Wissenschaft

bekannt gemacht wird . Zugleich wird zur ge»
Nauru Erhebung der von Joseph Schindle »
kontrahierte » Schulden eine Tagsatzung auf
Mittwoch den 10ken Februar d. I .
angeordnet , wobey dessen Gläubiger in eigener
Person , oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
zu erscheinen , und ihre Forderung brhörig zu
liqmdiren haben , als im widrigen sie sich den
hieraus entstehenden Nachthril fclbsten dcyzu .
messen haben .

Riegel den 18 . Jenner 1813 .
Grundherr ! , v. Heimisches Amt .

W i r t h.
Mundtodterklärung des ledigen Dominik

Andres von Herdern .
( 2 ) Man sieht fich veranlaßt , den ledigen

Dominik Andres von Herdern im ersten
Grade mundtodt zu erklären , und Urban Gagg :
von da als Aussichtspflegcrs für ihn zu bestellen .

Derselbe kann daher ohne Einwilligung sei»
nes Pflegers weder Vergleiche schließen , Anle¬
hen aufnehmen , ablöslichr Kapitalien erheben ,
oder darüber Empfangsscheine ausstellcn , noch
Güter veräußern oder verpfänden .

Welches zu Jedermanns Wissenschaft bekannt
gemacht wird .

Freydurg den 15 . Jenner 1813 .
Großherzogliches Staktamt .

von I a g e m a u n.
v6t Risch .

Mundtodterklärung der Michael Weißische »
Eheleute von Emmendinaen .

(3 ) Der hiesigeMetzaer Johann Michael
Weiß und dissen Ehefrau Sophia Eleo »
noca Orimann werden hiermit im ersten
Grave für mundtvdr erklärt , und ihnen der
hiesige Bürger und Hnfschmid Johann Heinrich -
G i efin als Aussichrspsteger gesetzt.

Emmendingcn den 16 . Januar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Roth .
Strafurtheilspublikation .

( 1 ) Das Großherzogliche Hosgcricht zu Ra »
stadt hat in Uiitcrsuchungssachkn rc. dir Ca »
tharina Behr von Steinseld bey Weißen ,
bürg wegen eines verübten Kleiderd ' ebüahiS
durch Urthcl vom i 2 tcn d. M . Nr . 63 . gegen :
die nachbeschrrebenr ein « 4wochcntliche Gesäng »
nißstrase nebst einfacher körperlicher Züchtigung,,
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Ersatz des Entwendeten, Tragung der Unter,
suchui-gskosten und »achherigcr LanbeSverrvci.
fung erkannt .

Dieses w >rd unter Anfügung des Signale «
ments der Jnculpatm zur öffentlichen Kemitnrß
gebracht.

Signalement .
Alt 20 Jahre , 4' 3" 2" ' groß , braune

Haare , niedere Stirne , blaue Augen , kurze
Nase » kleinen Mund , rundes volles Gesicht ,
etwas blatternarbrgt , trug bey der Forlweisung
ein weiß mousclinenes Kleid und schwarzes sei.
denrs Halstuch , rothes schwarz gedupfres kat.
lunrnes zerrissenes Kleid und ein weiß und
schwarz gebupftes ditto , Strümps und Schuhe.

Karlsruhe den 14. Jenner 1843.
Großherzoglich Badisches Stadtamt .

Gr . v . Benzel - Sternau .
Skrafurt Heils Publikation .

<1) Gegen den Johann Freund von Hau.
sen an der Möhlin , Anton Meyer von Mun«
zingen und Johann Jen ne von Bischofsingen,
wurden , da dieselbe auf bie gegen sie erlassenen
Ediktalvorladungen nicht erschienen sind , nach
einer vorliegenden hohen KreiSdirektorialverfü .
gung vom Ziten Dezember v. I . Nr . 18995.
die gesetzlichen Präjudizien erkennt , und biesel«
den diesen gemäß des Orts . und Bürgerrechts
verlustig , und ihr Vermögen in Commissum
erklärt ; welches hiemit öffentlich bekannt ge.
macht wird.

Breysach am 14 . Jenner 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Finwrg .
Strafurtheikspublikation .

In Untersuchungssachen gegen Andreas
Gut man » von Au , wegen Verwundung, ist
auf geschehene Vorladung und ungehorsames
Ausbleiben von dem Großherzogl . Hockprrißl .
Hofgericht zu Frcyburg unterm 4tcn Dezem .
brr v. I . sub Kr . in crim . Z538. erkannt
worden :

„Daß Gutmann des Gemeindsbürgerrechts
„und seines Vermögens verlustigt zu erklä.
„ ren sey , und unter Verfüllung in sämmt.
„ licht Kur . , sodann in dir Hälfte der
„ Untrrsuchungskosten — auf Betreten die
„ weitere Strafe gegen ihn Vorbehalten
„ werde. "

Aus Anordnung de§ Großherzszlichtn Hofq«,richts zu Frcyburg wird dieses zur offrnliiche»Bekanntschaft gebracht.
Müüheim den 29. Jenner 1813.

GroßhexzoglrcheS Bezirksamt.
Müller .

Russchließungs . Erkennt » iß .( 1) Da gegen diejenige etwaige Gläubigeroder Rechtsprälrndcntcn des zu Schlüchtern ver«stocdenen K . K. Hoffaktors Elias BehrMassenbach , weiche der öffentlichenAuffor-derung vom i4ten Scptbr . v. I . zufolge ihreRechtsansprüche dahier bey Amt nicht ange¬bracht und rechtlich ausgeführt haben , durchamtliches Eckenntniß vom heutigen der Rechts«nachthrii des Ausschlusses erkannt worden ist ,sohin alle Ansprüche jeberlev Art , welche gegenden verstorbenen K. ' K. Hoffaktor Elias BehrMassenbach zu Schlüchtern oder an dessenVerlassenichafk von denselben hakten erhobenwerden können oder mögen , für erloschen er¬kläret sind ; so wird dieses zur allgemeinenKenntniß auf Ansuchen der Erben des Hoffak¬tors E . B . Maffenbach hindurch öffentlich be¬kannt gemacht.
Sinsheim am 8. Jenner 1813.

Fürstlich Leiningtsches Justizamt .
Kranchrr .

Ka ufantr äge.
Haus « und Guts . Verkauf .

(1) Am Samstag den 20 . Hornungwird in dem Wirthshaus« zum Löwen in Ka-
delburg frühe um 9 Uhr das Hofgut des ver.
storbrnm Michael Ruf von da öffentlich
versteigert werden.

Dasselbe besteht :
tn einem halben Hause , dann der Hälfte

von einer geräumigen Scheuer und Stal¬
lung , ferner :

in 22 Ruthen Krautgarten,— lol Flg . Wiesen und Baumgarten ,— ZZ — Weinberg ,— 43! — Ackerfeld ,— 3! — Buntrnfeid, und
— 2i — Waldung.

Der Kaufschilling kann in 8 von Martini 1812



- < rs )-
an ju 5 pCis . verzinslichen Jahrsterminen ,
Martini 1S13 der erste , bezahlt werden .

Die Kaufslustigen werden daher zu dieser
Steigerung ewgeladcn , zugleich aber die Be »
merkung beygefügt , daß auswärtige Käufer
amlliche Zeugnisse über ihr Vermögen und «hre
Aufführung beyoringen müssen , ansonst sie zum
Botte nicht zugelaffe » werden .

Thiengen am 23 . Jenner 1813 .
Großherzogl. Bad . Amtsrcvisorat.

I . Spenner .
Neuerlicher Hofguts . Verkauf des Johann

Schreibers im Hölzle .
( 1) Weil sich den 20 lcn dieses zu dem Bau »

renhofgut des alten Wirths Johann Schrei »
bers im Hölzle kein Kaufsliebhaber hervorge .
than hat ; so wird dessen öffentliche Versteigerung
den 13ten nächsten Monats Hornung
daselbst wiederholet werden , und haben die
Kaufslirbhaber nebst den Johann Schreiber »
scheu Crrdttoren , und zwar letztere zu Bcsor .
gung ihres hierunter verflochtenen Interesse an
gedachtem Tag rm Hölzlewirihshaus sich ein »
zusinven , fremde aber sich über ihre Zahiungs .
fähigkeit durch gerichtliche Zeugnisse auszu »
weisen .

Mvßkirch den 26 . Jenner 1813 .
Fürstlich Fürstenbergischcs Justizamt .

Baue .
Gnts . Verkau f.

( 3) Am 8ten des nächsten Monats Vor¬
mittags 10 Uhr werden die zur Gantmaffe der
Regina Dischinger , gedohrne Zimmer »
mann , zu Kirchhofen gehörigen Realitäten ,
nämlich :

a ) das Wohnhaus zu Kirchhofen sammt
Scheuer , Stallung , Trotte , Waschhaus ,
und den anstoßenden * Jauchert Kraut ,
und Grasgarten ;

b ) 16 Hausen Reben ;
c ) ll Jauchert 3 Viertel Matten ;
6 ) 9 Jauchert £ Viertel Ackerfeld ,

in dem herrschaftlichen Schlosse daselbst öffcnt »
lich an den Mcistbickhendeo verkauft werden .

Hicbey wird bemerkt :
1 . Unter diesen Gütern befindet sich auch das

sogenannte Jktuiterlehen , welches jedoch gleich »
falls , wie die übrigen Realitätru , stückweis
als freyes Eigenthum »erkauft wird , da di«

Gläubiger den Zins dieses Gutes losgekauft
haben .

2 . Sämmtliche Güter « erden zwar vor dem
Verkaufe nochmals vermessen werden , dcmohn »
geachtet wird das GütecmaaS nicht gewährt .

3 . Der Kauffchiüing aller Realitäten muß in
fünf vom Kaufskage an zu 5 pCto . ver .
zinslichcn Jahrstcrminen , deren erster auf
Ostern d . I . verfällt » bezahlt werhen .

4 . Bis zur gänzlichen Abzahlung des Kauf ,
schillings wird das Eigenthumsrecht vorbr »
hatten .

5 . Die Stcigerungs . und Kaufsunkosten hat
der Käufer zu tragen .

t . Wird die diesseirige Ratifikation Vorbehalten .
Frcyburg den 12 . Jänner 1813 .

Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .
Wundt .

Holz » Versteigerung .
Den nächstkünstigen Dienstag den - tea

d. M . Vormittags werden in der dem Lehr »
'

Institut Ade Ihausen gehörigen Waldung ,
Wendlinger Banns , 30 Klafter hagenbucheues ,
30 Klafter eichenes , und 50 Klafter erleneS
Brennholz nebst einigen eichenen Nutzholzstäm «
men öffentlich versteigert werden ; weiches hie»
mit bekannt gemacht wird .

Freyburg den 2 . Februar 1813 .

. . . — . . —i

Pacht - Antrag .
Schwetngeförche . Verpachtung .

( 1 ) Da der bisherige Pacht über die städti »
schc Scbweivgeförche auf dem hieflgen Schwein »
markte zu Enke gegangen ist ; so werden die¬
selben am I3ten Hornung d . I . Vormit «
tags 10 Uhr auf dem städtischen Renntaml «
wieder neuerlich aus 3 Jahre mittelst öffentlicher
Vustciqcrung an die Meistbicrhendeo in Pacht
hindaiigelasscn werden .

Welches hirmit allgemein bekannt gemacht
wird .

Freyburg am 29tcn Jänner 1813 .
Der Magistrat.

Adrians .
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